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Einladung zur gemeinsamen ordentlichen  
Budget-Gemeindeversammlung 

auf Mittwoch, 12. Dezember 2012, 20.00 Uhr 
Mehrzweckhalle im KUBUS, Rickenbach 

 

 
 
 
Traktanden 
 
 
1. Kenntnisnahme vom Finanz- und Aufgabenplan (FAP) 2013 - 2019 
 
2. Kenntnisnahme vom Jahresprogramm 2013 und vom Aufgabenplan 2013 - 2018 des  

Gemeinderates 
 
3. Beschlussfassung über die Festsetzung der Feuerwehrsteuer ab 2013 mit 3,5 %o  

(Pfeffikon bisher 4,5 %o / Rickenbach bisher 3 %o) 
 
4. Voranschlag 2013 der Einwohnergemeinde Rickenbach 

 4.1 Genehmigung des Voranschlages 2013 
  a) der Laufenden Rechnung mit einem Ertragsüberschuss  von Fr. 1‘434‘700.00 

 b) der Investitionsrechnung mit einer Nettoinvestitionszunahme von Fr. 685‘000.00 
 

 4.2 Festsetzung des Steuerfusses 2013 mit 2,25 Einheiten 
 
5. Bewilligung eines Zusatzkredites von Fr. 86‘000.00 zum Sonderkredit von Fr. 450‘000.00  

für die Erschliessung des gemeindeeigenen Baulandes im Gestaltungsplangebiet  
Buttenberg/Wesmerirain 

 
6. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen 
 
7. Ehrungen, Würdigung von Verdiensten: 

 a) Verabschiedung aller zurückgetretenen Gemeinderatsmitglieder von Pfeffikon: 
 - Christian Merz, Gemeindepräsident, Brunnenrain 246, Pfeffikon, 
 - Robert Rüttimann, Gemeinderat, Rebhügelweg 123, Pfeffikon, 
 - Franz-Josef Furrer, Gemeinderat, Tennackerstr. 180, Pfeffikon, 
 - Joe Eugster, Gemeinderat, Sonnmattstr. 168, Pfeffikon, 
 - Jörg Gautschi, Gemeinderat, Waldeggstr. 13, Pfeffikon 

 

 b) Verabschiedung des ausgeschiedenen Rickenbacher Gemeinderatsmitgliedes  
Stephan Meyer, Rickenbach 

 

 c) Verabschiedung der in Pfeffikon oder Rickenbach zurückgetretenen Schulpflegemitglieder: 
 - Georgette Bättig-Henzen, Niederwil, Rickenbach, 
 - Ursula Auf der Maur-Amrein, Wiegenackerstr. 231, Pfeffikon, 
 - Anita Furrer-Huber, Sagenmattstr. 175, Pfeffikon, 
 - Ursula Schmid-Müller, Waldeggstr. 114, Pfeffikon 

 

 d) Verabschiedung aller Mitglieder der Rechnungskommission Pfeffikon: 
 - Maria Koller, Präsidentin, Sagenmattstr. 250, Pfeffikon, 
 - Edith Amrein, Mitglied, Wiegenackerstr. 232, Pfeffikon, 
 - Benedikt Furrer-Bürki, Mitglied, Waldeggstr. 93, Pfeffikon, 
 - Sibylle Furrer-Rohrer, Mitglied, Eichbühlstr. 25, Pfeffikon, 
 - Esther Zeier-Koch, Mitglied, Dorfstr. 66, Pfeffikon 
 

 e) Verabschiedung der zurückgetretenen Mitglieder der Rickenbacher Controlling- 
Kommission: 
- Monika Dätwyler, Präsidentin, Schürmatt, Rickenbach, 
- Martin Lustenberger, Mitglied, Joderfeld 3, Rickenbach 
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 f) Verabschiedung der in Pfeffikon zurückgetretenen Mitglieder des Urnenbüros: 
- Franz-Josef Furrer, Tennackerstr. 180, Pfeffikon, 
- Sibylle Furrer-Rohrer, Eichbühlstr. 25, Pfeffikon, 
- Daniel Gautschi, Fälimattstr. 161, Pfeffikon, 
- Silvia Müller, Sagenmattstr. 185, Pfeffikon, 
- Franz Müller-Brunner, Fälimattstr. 63, Pfeffikon 

 
 g) Verabschiedung der zurückgetretenen Mitglieder der Kommission zur Wirtschaftsförderung 

Rickenbach (KWR); 
- Urban Müller, Gartenweg 1a, Rickenbach, 
- Hanspeter Berger, Menzikerstr. 21, Rickenbach, 
- Konrad Willimann, Joderstr. 7, Rickenbach, 
- Stefan Huber, Joderfeld 6, Rickenbach 

 
 
Im Anschluss an die Gemeindeversammlung wird um ca. 22.00 Uhr ein Apéro serviert. 
 
 
 
 
 
 
Bericht des Gemeinderates 
 
 
Geschätzte Pfeffikerinnen und Pfeffiker 
Geschätzte Rickenbacherinnen und Rickenbacher 

Die nachstehenden Hinweise zu den Geschäften der ordentlichen Gemeindeversammlung sowie zum 
Voranschlag 2013 der Einwohnergemeinde geben Ihnen Einblick in die Tätigkeit des Gemeinderates 
und der Gemeindeverwaltung. Sie sind herzlich eingeladen, an der Gemeindeversammlung vom 
12. Dezember 2012 teilzunehmen. 
 
 
Aktenauflage 
 
Die Stimmregister, der Voranschlag der Verwaltungsrechnung sowie weitere Akten und Unterlagen zu 
den Sachgeschäften liegen während der gesetzlichen Frist bei den Gemeindekanzleien Pfeffikon und 
Rickenbach zur Einsicht auf. 
Die Botschaft zu dieser Gemeindeversammlung wird in Kurzfassung in alle Haushaltungen der beiden 
Gemeinden zugestellt. Weitere Exemplare können bei den Gemeindekanzleien Pfeffikon und Ricken-
bach bezogen werden. Die detaillierten Unterlagen stehen zudem auf www.rickenbach.ch (Amtliche 
Nachrichten) zum Download bereit. 
 
 
Stimmberechtigung 
 
Stimmberechtigt für diese Gemeindeversammlung sind alle stimmfähigen Schweizerinnen und 
Schweizer, die das 18. Altersjahr zurückgelegt haben, nicht nach Art. 369 ZGB entmündigt sind und 
spätestens am 07. Dezember 2012 ihren politischen Wohnsitz in Pfeffikon oder Rickenbach geregelt 
haben. 
 
 
Pfeffikon / Rickenbach, im November 2012 
 
Gemeinderat Pfeffikon 
Gemeinderat Rickenbach  

http://www.rickenbach.ch/
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Kurz und bündig 
 
 
Budget 2013 der vereinigten Gemeinde Rickenbach 

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger von Pfeffikon und Rickenbach 

Während der letzten Wochen und Monate waren die Gemeinderäte von Pfeffikon und Rickenbach 
sowie unsere Gemeindebuchhalterin Cornelia Hurni intensiv mit der Ausarbeitung des Budgets 2013 
der fusionierten Gemeinde Rickenbach beschäftigt. 

Es freut mich und meine Gemeinderatskollegen sehr, dass wir das Budget grösstenteils analog der bei 
den Fusionsabklärungen gemachten Aussagen gestalten konnten und nun einen Ertragsüberschuss 
von Fr. 1‘434‘700.00 budgetieren dürfen. Dieses positive Resultat ist nur dank der ersten Tranche des 
Fusionsbeitrages von Fr. 2.5 Mio. möglich. 

Um Ihnen die Les- und Vergleichbarkeit zu erleichtern, haben wir uns entschlossen, die kumulierten 
Budgets 2012 beider Gemeinden dem Budget 2013 der fusionierten Gemeinde Rickenbach gegen-
überzustellen. Aufgrund der detaillierten Beschreibung allfälliger Abweichungen in beiliegender Tabel-
le verzichte ich an dieser Stelle auf weitere Erläuterungen. 

Finanz- und Aufgabenplan 2013-2019 (FAP) 

Im Finanz- und Aufgabenplan versucht der Gemeinderat, die künftige Entwicklung der Folgejahre in 
unserer Gemeinde darzustellen. Wie Sie daraus entnehmen können, wirkt sich die Fusion unserer 
beiden Gemeinden auch langfristig positiv aus, und wir müssen entgegen dem Trend im Kanton Lu-
zern keine Steuererhöhungen in Betracht ziehen. Dies ist vor allem dem Fusionsbeitrag von total Fr. 
8.5 Mio. zu verdanken. 

Die Gemeinde Rickenbach wird aber auch in Zukunft zwischen wünschbaren und nötigen Projekten 
unterscheiden müssen. Die hohen prognostizierten Ausgaben im Strassenunterhalt, die kürzere Ab-
schreibungsdauer beim Investitionsbeitrag an die ARA Reinach sowie das hohe Wachstum bei den 
gebundenen Ausgaben (Pflegefinanzierung etc.) bedingen auch in Zukunft vom Gemeinderat eine 
äusserst kostenbewusste Strategie. Trotz kleinen Aufwandüberschüssen ab den Jahren 2017, die sich 
aufgrund eines erhöhten Abschreibungsbedarfs ergeben, kann per 2019 mit einem Eigenkapital von 
rund Fr. 3.3 Mio. gerechnet werden. 

Sie können versichert sein, dass der Gemeinderat in den nächsten Jahren alle nötigen Schritte unter-
nimmt und die Investitionen sorgfältig plant, damit entgegen der heutigen Planrechnung auch ab dem 
Jahr 2017 mit positiven Resultaten gerechnet werden kann. 

Zusammen mit Ihnen nehmen wir die Aufgaben der Zukunft gerne in Angriff. Mit einer kostenbewuss-
ten und von Eigenverantwortung geprägten Handlungsweise kann das gesteckte Ziel erreicht werden: 
Leben in einer nachhaltig prosperierenden Gemeinde Rickenbach. Danke jetzt schon für Ihre Unter-
stützung. 

Toni Estermann, Gemeindeammann Rickenbach 
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Traktandum 1 
Kenntnisnahme vom Finanz- und Aufgabenplan (FAP) 2013 – 2019 
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Spezialfinanzierung Abwasser im Finanzplan 
 
 
 
Bei der Festsetzung des Fusionsbeitrags von Fr. 8.5 Millionen haben die fehlende Rückstellung und 
die notwendigen Investitionen im Bereich Abwasser der Gemeinde Pfeffikon eine wesentliche Rolle 
gespielt. Gem. Berechnungen des Ingenieurbüros Hüsler + Heiniger aus Eich beträgt der Fehlbetrag 
für Abschreibungen (Restbuchwert und notwendige Rückstellungen) Fr. 2‘165'000.00. Mit dem Aus-
gleich dieses Betrages wird die Gemeinde Pfeffikon als ebenbürtiger Partner in die neue Gemeinde 
Rickenbach integriert und es sind keine „Altlasten“ mehr vorhanden. 
 
Der Anteil von Fr. 2.165 Mio. Franken war auch bei den Fusionsverhandlungen mit dem Kanton Lu-
zern von beiden Seiten nie umstritten. In sämtlichen Finanzplänen wurde daher ein Einschuss von 
dreimal Fr. 550‘000.00 (2013-2015) und einmal Fr. 515‘000.00 (2016) aufgeführt. Die Zweckgebun-
denheit wurde aber beim Entscheid des Fusionsbeitrags nicht vorgeschrieben. Die neue Gemeinde 
Rickenbach kann daher den gesamten Fusionsbeitrag so einsetzen, wie er am sinnvollsten zu ver-
wenden ist. 
 
Rickenbach erzielt durch die erwartete hohe Bautätigkeit in beiden Ortsteilen mit entsprechenden 
Anschlussgebühren von 1.25% sowie durch die ordentlichen Gebühreneinnahmen in der Spezialfi-
nanzierung Abwasser jährlich rund Fr. 150‘000.00 Überschuss. Zudem hat sie in der Spezialfinanzie-
rung alle Anlagen voll abgeschrieben und verfügt über eine Rückstellung per 31.12.2011 von  
Fr. 1‘236‘000.00. 
 
Ein Einschuss von Steuergeldern in die Spezialfinanzierung würde zu einer Mwst-Vorsteuerkürzung 
führen. Da wir in den nächsten Jahren durch den ARA-Neubau sehr hohe Investitionen mit Vorsteuer-
abzugsmöglichkeit haben, würde das eine Kürzung von Fr. 150‘000.00 bis Fr. 200‘000.00 ausmachen. 
Das ist weder im Sinn des Gemeinderats noch im Sinn des Bürgers. 
 
Der Gemeinderat ist daher der Meinung, dass weder im Finanzplan noch im Budget 2013 eine Einlage 
in die Spezialfinanzierung gemacht wird und stattdessen zuerst die Bilanzfehlbeträge abgeschrieben 
werden und später Eigenkapital gebildet werden soll. 
 
Der Gemeinderat ist sich jedoch bewusst, dass, falls eine Einschusspflicht durch eine schlechtere 
Entwicklung in der Spezialfinanzierung Abwasser als prognostiziert entstehen wird, zu einem späteren 
Zeitpunkt ein Einschuss zu Lasten des Eigenkapitals gemacht werden muss. 
 
 
Finanzverantwortliche Pfeffikon und Rickenbach, Joe Eugster und Toni Estermann 
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Traktandum 2 
Kenntnisnahme vom Jahresprogramm 2013 sowie vom 

Aufgabenplan 2013 - 2018 des Gemeinderates 
 

 
 
 

  Jahresprogramm 2013 des Gemeinderates Rickenbach         

  Thema / Verw.abteilung  Aufgaben P S W A 

  Fusionsumsetzung y Umsetzung Fusion gemäss Fusionsvertrag   X  
  Ortsmarketing y Projekte im Rahmen des Wohnortsmarketings umset-

zen, wie Kalender, Fotowettbewerb, Prospekte, 
Schul-TV usw. 

  X  

y Neue Ortseingangstafeln erstellen  X   
y Impuls Ortsteil Pfeffikon  X   
y Aktivitäten Ortsmarketingkommission  X   

  Finanzen y Restriktive Ausgabenpolitik weiterführen   X  
y Zusätzliche Einnahmen durch gemeindeeigene Bau-

landverkäufe generieren sowie Förderung der Bau-
landverkäufe innerhalb der Gemeinde 

  X  

  Wirtschaft y Jährlicher Besuch von 2 ortsansässigen Gewerbebe-
trieben   X  

  Bau und Gewässer  y Verkaufskoordination/Marketing für das Bauland im 
Gebiet Joder   X  

y Sanierung aller Waldstrassen in einem Gemein-
schaftsprojekt auf Basis der jetzigen vier Strassenge-
nossenschaften 

   X 

y Strassensanierungen   X  
y Sanierung und Gestaltung Kirchplatz   X  
y Sanierung Kläranlage Reinach  X   
y Sanierung Gemeindehaus X    

  Bildung y Ausarbeiten und Umsetzen von Zukunftsmodellen in 
der Sekundarschule    X  

y Projekt „sensor“ (Frühintervention) umsetzen   X  
y Abklärungen Anpassungsbedarf für das Mischklas-

sensystem und anstehender Sanierungsbedarf im 
Primarschulhaus 

   X 

  Diverses y Umsetzung Informationskonzept Gemeinderat   X  
 
Legende:   P = Planung   S = Start   W = Weiterführen   A = Abschluss 
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Aufgabe / Ziel Status Einfluss auf  

  P=Planung / S=Start / W=Weiterführen / 
A=Abschluss / Z=Zurückgestellt 

Lauf.Rechn. 
(LR)  
Inv.Rechn. (IR)   2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Fusionsumsetzung               
Umsetzung Fusion gemäss Fusionsvertrag W W W W W W LR 
Ortsmarketing               
Projekte im Rahmen des Wohnortsmarketings  
umsetzen, wie Kalender, Fotowettbewerb, Prospekte, 
Schul-TV etc. 

W W W W W W LR 

Neue Ortseingangstafeln erstellen S A -- -- -- -- LR 
Impuls Ortsteil Pfeffikon S W W W W W LR 
Ortsmarketingkommission S W W W W W LR 
Finanzen               
Restriktive Ausgabenpolitik weiterführen W W W W W W LR/IR 
Zusätzliche Einnahmen durch gemeindeeigene Bauland-
verkäufe generieren sowie Förderung der Baulandverkäu-
fe innerhalb der Gemeinde 

W W W W W W -- 

Wirtschaft               
Jährlicher Besuch von 2 ortsansässigen Gewerbebetriebe W W W W W W LR 
Bau und Gewässer               
Verkaufskoordination/Marketing für das Bauland im Gebiet 
Joder W W W W W W IR 

Sanierung aller Waldstrassen in einem Gemeinschaftspro-
jekt auf Basis der jetzigen vier Strassengenossenschaften A -- -- -- -- -- IR 

Strassensanierungen W W W W W W IR 
Sanierung und Gestaltung Kirchplatz W A -- -- -- -- IR 
Sanierung Kläranlage Reinach S W W A -- -- IR 
Sanierung Gemeindehaus P / S A -- -- -- -- IR 
Sanierung Schiessanlage -- S -- -- -- -- IR 
Sanierung Treppe Friedhof -- -- S / A -- -- -- IR 
Sanierung / Neubau Werkhof -- -- -- S -- -- IR 
Bildung               
Ausarbeiten und Umsetzen von Zukunftsmodellen in der 
Sekundarschule 

W W W A -- -- LR 

Projekt „sensor“ (Frühintervention) umsetzen W W W W W W LR 
Abklärungen Anpassungsbedarf für das Mischklassensys-
tem und anstehender Sanierungsbedarf im Primarschul-
haus 

A -- -- -- -- -- IR 

Sanierung Treppe Schulhaus und Fenster Atrium -- -- S A -- -- IR 
Sanierung Pausenplatz -- S A -- -- -- IR 
Diverses               
Umsetzung Informationskonzept Gemeinderat W W W W W W LR 
Erarbeitung neues Führungsmodell Gemeinderat  S W A   LR 
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Traktandum 3 
Beschlussfassung über die Festsetzung der Feuerwehrsteuer 

ab 2013 mit 3.5 %o 
 

 
 
 
Seit Jahren war der Gemeinderat Rickenbach dafür besorgt, dass die eingezogenen Feuerwehrsteuern 
gerade ausreichen, um die Spezialfinanzierung Feuerwehr ausgeglichen zu gestalten. Es war nie im 
Sinne des Gemeinderates, irgendwelche Reserven zu bilden.  
 
Infolge hoher Kosten für den Hydrantenunterhalt im Jahr 2013 sowie durch geplante und notwendige 
Investitionen der Feuerwehr Michelsamt ab dem Jahre 2014 muss mit dem Ziel einer ausgeglichenen 
Feuerwehr-Spezialfinanzierung auf das Jahr 2013 eine Feuerwehrsteueranpassung auf 3,5 %o vorge-
nommen werden. 
 
Für die Rickenbacher bedeutet diese Steueranpassung eine Erhöhung von bisher 3 %o auf neu  
3,5 %o. Die Höchst- und Mindestbeträge von Fr. 400.00 resp. Fr. 30.00 bleiben bestehen. Da Ricken-
bach über keine Reserven verfügt, hätten die Feuerwehrsteuern in Rickenbach unabhängig von der 
Fusion mit Pfeffikon erhöht werden müssen, um die Investitionen ab dem Jahr 2013 via Kostenteiler 
der Feuerwehr Michelsamt bezahlen zu können. 
 
Für den Ortsteil Pfeffkon resultiert eine Reduktion von bisher 4,5 %o auf neu 3,5 %o. Die Gemeinde 
Pfeffikon, welche der Feuerwehr Menziken angeschlossen ist, hatte bisher tendenziell zu hohe Feu-
erwehrsteuern, wodurch Reserven von Fr. 40‘647.75 gebildet werden konnten. Der Steuersatz kann 
daher auf das Niveau von Rickenbach herabgesetzt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Traktandum 4 
Voranschlag 2013 der Einwohnergemeinde Rickenbach 

 

 
 
 
siehe nachfolgende Seiten 
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Die wichtigsten Abweichungen zum kumulierten Vorjahresbudget 
 
Funktionale Gliederung Voranschlag 2013 Voranschläge 2012 

kumuliert 
    

Detail   Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Differenz Begründung 
0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 2'169'200 664'700 2'103'200 643'600     
012 Gemeinderat 358'700 7'000 419'700 4'500     
300.01 Besoldungen 278'500   327'200   -48'700 Der neue Gemeinderat hat 200 Stellenprozen-

te. Bisher hatte Rickenbach 159% und Pfeffi-
kon 87%. 

020.7 Gemeindeverwaltung 1'341'700 258'700 1'141'700 188'400     
301 Besoldung Verwaltungspersonal 572'200   553'900   18'300 Infolge diverser Umsetzungsarbeiten der 

Fusion fallen vorübergehend höhere Perso-
nalkosten an.  

315.01 Unterhalt EDV/Wartung Software 130'000   68'000   62'000 Die EDV-Systeme von Pfeffikon und Ricken-
bach werden zusammengeführt. Anschlies-
send erfolgt der Wechsel auf ein einheitliches 
System im Michelsamt. 

318.01 Dienstleistungen Dritter 51'200   3'700   47'500 Die Gemeindearchive von Pfeffikon und 
Rickenbach werden zusammengeführt. 

318.06 Baukontrollen 91'100   49'000   42'100 Im Gebiet Bodenacher ist eine grosse Bautä-
tigkeit zu erwarten. 

363 Beitrag an Reg. Steueramt 306'200   259'000   47'200 Durch den Austritt von Neudorf ergibt sich ein 
neuer Verteilschlüssel. Der Fixkostenanteil 
wird höher. 

431.01 Gestaltungsplan- und Bau-
bewilligungsgebühren. 

  136'800   55'000 81'800 Durch die Bautätigkeit im Bodenacher sind 
Mehreinnahmen zu erwarten. 

020.8 Regionales Steueramt 376'400 378'200 428'800 428'800     
301 Besoldungen 255'200   275'000   -19'800 Infolge Weggang von Neudorf wurde das 

Gesamtpensum angepasst. Durch Mehrarbei-
ten der LuTax-Migration sind Aushilfen 
vorgesehen. 

1 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 544'100 166'200 372'000 188'300     
100 Vormundschaftswesen 324'000 0 116'500 0     
352 Beiträge an Amtsvormundschaft 324'000   116'500   207'500 Das SoBZ weist infolge zahlreicher komplexer 

Mandate eine hohe Defizitrechnung aus. 
Klientenbeiträge können nicht geltend ge-
macht werden (finanzschwache Klienten). Die 
neue Fachbehörde KESB generiert ab 
1.1.2013 enorme Kosten in Form von Pro-
Kopf-Beiträgen. 

140 Feuerwehr (Spezialfinanzierung) 134'200 134'200 122'900 122'900     
430 Feuerwehrsteuern   133'000   122'000 11'000 Die Feuerwehrsteuer wird mit dem Ziel einer 

ausgeglichenen Spezialfinanzierung auf 
3.5%o festgesetzt. 

2 BILDUNG 6'366'300 1'485'700 6'471'300 1'597'200     
213 Sekundarstufe I; Regelklasse 1'624'900 489'200 1'689'400 580'800     
352 Beiträge an andere Gemeinden 177'400   234'900   -57'500 Sekschüler, welche für die Sek nach Reinach 

gewechselt haben, dürfen diese Schule dort 
beenden. Dafür hat die fusionierte Gemeinde 
Schulgelder zu entrichten. 

452 Beiträge von anderen Gemeinden   124'000   201'500 -77'500 Die Sekschülerzahlen aus den Nachbar-
gemeinden gehen kontinuierlich zurück, weil in 
den Weilern weniger Kinder geboren werden. 
Zudem entfallen die Beiträge von Pfeffikon. 

217 Schulliegenschaft 584'700 39'800 545'100 40'800     
311 Anschaffungen Mobiliar 36'000   6'500   29'500 In Rickenbach wird eine Videoüberwachung 

für das gesamte Kubusareal angeschafft, um 
Schadenverursacher zur Rechenschaft ziehen 
zu können. 

4 GESUNDHEIT 699'500 0 532'500 0     
410 Pflegeheime 548'000 0 411'800 0     
362 Beiträge an Gde.Verbände  (alt)     300'000   -300'000 Andere Buchungspraxis, siehe 362.01 
362.01 Beiträge an Gemeinden- u. 

Verbände 
540'000   110'000   430'000 Die neue Pflegefinanzierung verursacht 

erheblichen Mehraufwand. 
5 SOZIALE WOHLFAHRT 2'576'900 157'700 2'557'200 136'500     
580 Allgemeine Fürsorge 705'400 0 669'100 1'300     
361 Beiträge an Heimfinanzierung 667'000   641'000   26'000 Vorgabe der Dienststelle Soziales und Ge-

sellschaft des Kantons Luzern 
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6 VERKEHR 669'100 124'300 656'050 148'200     
620 Öffentliche Gemeindestrassen 292'900 89'100 267'650 119'600     
301 Besoldungen Gemeindearbeiter 32'500   96'600   -64'100 Die Besoldungen der Gemeindearbeiter 

werden gemäss Stundenrapporten verteilt. 
314 Strassenunterhalt 160'000   74'000   86'000 Diverse Strassenunterhaltsarbeiten sind 

dringend nötig. Nachholbedarf in Rickenbach 
7 UMWELT U. RAUMORDNUNG 1'302'200 1'219'300 1'532'800 1'314'400     
710 Abwasserbeseitigung     112'300 0     
363 Abwasserbeseitigung (Zuschuss)     112'300     Durch die Zusammenführung der Gebühren 

Rickenbach/ Pfeffikon entfällt dieser Zuschuss. 
715 Abwasserbeseitigung 1'073'200 1'073'200 1'164'600 1'164'600     
318 Dienstleistungen Dritter  55'000   16'500   38'500 Durch die Zusammenführung der beiden 

Siedlungsentwässerungsreglemente entste-
hen höhere Kosten. 

790 Raumordnung 12'000 0 30'800 0     
352 Beitrag an reg. Planungsverband 4'000   21'300   -17'300 Die Mitgliedschaft im Regionalplanungsver-

band Sursee-Mittelland wurde gekündigt.  
8 VOLKSWIRTSCHAFT 159'900 164'200 112'400 170'200     
830 Tourismus 109'000 0 56'000 0     
319 Standortmarketing 95'000   43'000   52'000 Gemäss Fusionsbeschluss wird ein grösserer 

Betrag an das Ortsmarketing Rickenbach 
geleistet. Zudem werden neue Ortseingangs-
tafeln erstellt.  

9 FINANZEN UND STEUERN 1'321'600 13'383'200 1'643'600 10'596'600     
901 Andere Steuern 400 1'098'000 300 625'000     
403.01 Grundstückgewinnsteuern   720'000   325'000 395'000 Es sind diverse Baulandverkäufe zu erwarten. 
404 Handänderungssteuern   160'000   95'000 65'000 Es sind diverse Baulandverkäufe zu erwarten. 
920 Finanzausgleichsbeitrag 0 5'094'000 0 2'615'800     
444.60 Besitzstandwahrung Fusion   250'500     250'500 Die Besitzstandwahrung deckt während  

10 Jahren den Verlust aus Ressourcen- und 
Lastenausgleich. 

461 Fusionsbeitrag   2'500'000     2'500'000 Der gesprochene Fusionsbeitrag von 8.5 Mio 
wird in verschiedenen Tranchen ausbezahlt. 

940 Kapitaldienst 227'600 35'600 419'100 35'500     
322 Zins auf festen Schulden 204'000   385'000   -181'000 Mit dem Fusionsbeitrag können diverse 

Darlehen zurückbezahlt werden. Zudem ist 
das Zinsniveau noch immer sehr tief. 

  Total 15'930'600 17'365'300 16'087'550 14'795'000     
  Ertragsüberschuss 1'434'700           
  Aufwandüberschuss       1'292'550     
  Total 17'365'300 17'365'300 16'087'550 16'087'550     
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Ergebnisse, Finanzierung, Mittelbedarf 
 
 

 Voranschlag 2013 Voranschlag 2012 
Rickenbach 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
  Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen 

Ergebnisse Laufende Rechnung       
Total Aufwand und Ertrag 15‘930‘600.00 17‘365‘300.00 12‘305‘050.00 11‘457‘700.00 
Ertragsüberschuss 1‘434‘700.00     
Aufwandüberschuss    847‘350.00 
Investitionsrechnung      
Total Ausgaben und Einnahmen 1‘210‘000.00 525‘000.00 804‘000.00 230‘000.00 
Nettoinvestitionen Zunahme  685‘000.00  574‘000.00 
  Mittel- Mittel- Mittel- Mittel- 
  verwendung Herkunft verwendung herkunft 
Finanzierung      
Zunahme der Nettoinvestitionen 685‘000.00  574‘000.00   
Ertragsüberschuss der laufenden  
Rechnung  1‘434‘700.00   

Aufwandüberschuss der laufenden  
Rechnung   847‘350.00   

Abschreibungen (ohne DS 999)      
 - auf Verwaltungsvermögen (331, 332)  1‘092‘100.00  995‘500.00 
 - auf Bilanzfehlbetrag (333)  350‘100.00  310‘000.00 
Einlagen (ohne DS 999)      
 - Spezialfinanzierungen (380)  195‘500.00  172‘600.00 
 - Spezialfonds (384)  0.00  50‘000.00 
Entnahmen      
 - Spezialfinanzierungen (480) 450‘000.00  470‘000.00   
 - Spezialfonds (484) 21‘000.00  3‘500.00   
Finanzierungsüberschuss der Verwal-
tungsrechnung 1‘916‘400.00     

Finanzierungsfehlbetrag der Verwaltungs-
rechnung    366‘750.00 

      
Mittelbedarf / Mittelüberschuss      
Finanzierungsüberschuss  1‘916‘400.00    
Finanzierungsfehlbetrag   366‘750.00   
Veränderungen im Finanzvermögen      
 - Wertvermehrende Aufwendungen   50‘000.00   
 - Auflösung von Anlagen (Buchwert)  100‘000.00  100‘000.00 
 - Abschreibungen auf Finanzvermögen 
   (330, ohne DS 999)  82‘500.00  106‘600.00 

      
Gesamter Mittelbedarf    210‘150.00 
Gesamter Mittelüberschuss 2‘098‘900.00     
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Antrag und Verfügung des Gemeinderates zum Finanz- und Aufgabenplan, 
Voranschlag und Jahresprogramm 

 

 
 
Der Gemeinderat hat den Finanz- und Aufgabenplan für die Periode 2013 - 2019, den Voranschlag für 
das Jahr 2013 und das Jahresprogramm für das Jahr 2013 verabschiedet und beantragt folgendes: 
 
 
1. Der Finanz- und Aufgabenplan für die Periode 2013 – 2019 sei in zustimmendem Sinne zur Kennt-

nis zu nehmen. 
 
2. Das Jahresprogramm 2013 des Gemeinderates sei in zustimmendem Sinne zur Kenntnis zu neh-

men. 
 
3. Die Feuerwehrsteuer ab 2013 sei auf 3.5 %o festzusetzen. 
 
4. Voranschlag für das Jahr 2013: 

 
a) Die Laufende Rechnung 2013 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 1‘434‘700.00  
  sowie die Investitionsrechnung 2013 mit einer Nettoinvestitionszunahme von  
  Fr. 685‘000.00 seien zu genehmigen. 
 
b)  Der Steuerfuss 2013 sei auf 2,25 Einheiten festzusetzen. 

 
5. Der Zusatzkredit von Fr. 86‘000.00 für die Erschliessung des gemeindeeigenen Baulandes 

Buttenberg/Wesmerirain sei zu genehmigen. 
 
6. Der Kontrollbericht des Regierungsstatthalters zum Finanz- und Aufgabenplan für die  

Periode 2012 – 2018 und dem Voranschlag des Vorjahres wird den Stimmberechtigten wie folgt 
eröffnet: 
 
„Der Regierungsstatthalter des Amtes Sursee hat geprüft, ob der Voranschlag und das Jahrespro-
gramm 2012 sowie der Finanz- und Aufgabenplan mit dem übergeordneten Recht, insbesondere 
mit den Buchführungsvorschriften und den verlangten Finanzkennzahlen, vereinbar sind und ob die 
Gemeinde die Mindestanforderungen für eine gesunde Entwicklung des Finanzhaushalts erfüllt. Er 
hat gemäss Bericht vom 12. März 2012 keine aufsichtsrechtlich erheblichen Mängel festgestellt  
(§ 106 Gemeindegesetz).“ 

 
 
Verfügung 
 
Der Finanz- und Aufgabenplan, der Voranschlag und das Jahresprogramm werden der Controlling-
Kommission Rickenbach übergeben. Diese erstattet über das Prüfungsergebnis zuhanden des Ge-
meinderates und der Stimmberechtigten einen Bericht und gibt diesen eine Empfehlung über die Ge-
nehmigung des Voranschlages ab. 
 
Pfeffikon/Rickenbach, 29. Oktober 2012 
 
 
Gemeinderat Pfeffikon Gemeinderat Rickenbach 
 
Der Gemeindepräsident: Der Gemeindepräsident: 
sig. Christian Merz sig. Roland Häfeli 
 
Die Gemeindeschreiberin: Der Gemeindeschreiber: 
sig. Monika Suter-Ottiger sig. Stefan Huber 
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Bericht der Controlling-Kommission Rickenbach 
an die Stimmberechtigten der Gemeinden Pfeffikon und Rickenbach 

 

 
 
 
Als Controlling-Kommission haben wir den Finanz- und Aufgabenplan für die Periode von 2013 bis 
2019, den Voranschlag (Laufende Rechnung und Investitionsrechnung) und das Jahresprogramm für 
das Jahr 2013 der Gemeinde Rickenbach beurteilt. 
 
Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag sowie dem Handbuch für Rechnungskommis-
sionen und Controlling-Kommissionen des Kantons Luzern. 
 
Gemäss unserer Beurteilung entsprechen der Finanz- und Aufgabenplan, der Voranschlag und das 
Jahresprogramm den gesetzlichen Vorschriften. 
 
Den vom Gemeinderat vorgeschlagenen Steuerfuss von 2.25 Einheiten beurteilen wir als vertretbar. 
 
Wir empfehlen, den vorliegenden Voranschlag mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 1‘434‘700.00 zu 
genehmigen.  
 
 
6221 Rickenbach, 25. Oktober 2012  
 
 
Controlling-Kommission Rickenbach 
 
Die Präsidentin: Die Mitglieder: 
 
sig. Monika Dätwyler sig. Hanspeter Bieler 
  sig. Anita Habermacher 
  sig. Martin Lustenberger 
  sig. Andrea Oehen 
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Traktandum 5 
Bewilligung eines Zusatzkredites von Fr. 86‘000.00 für die Erschliessung 

des gemeindeeigenen Baulandes Buttenberg/Wesmerirain 
 

 
 
 
Anlässlich der Gemeindeversammlung vom 12. Dezember 2006 wurde vom Rickenbacher Stimmbür-
ger ein Sonderkredit für die Erschliessung des gemeindeeigenen Baulandes Buttenberg (Heimacher, 
Sandacher und Wesmerirain) über Fr. 450‘000.00 beschlossen. 
 
In der Zwischenzeit wurden bis auf den Deckbelag im Wesmerirain (wird Mitte 2013 nach Abschluss 
der Bauarbeiten an der Parzelle 1135 gemacht) alle Arbeiten ausgeführt. Dabei kommt es zu einer 
absehbaren Sonderkreditüberschreitung von rund Fr. 86‘000.00, für welche ein Zusatzkredit beantragt 
werden muss, da die Mehrkosten die Grenze von 10% überschreiten. 
 
Die Details für die Kostenüberschreitung werden beim Abschluss des Sonderkredits dem Stimmbürger 
vorgelegt. Vorab kann aber festgehalten werden, dass die Kostenüberschreitung vor allem durch viel 
zu tief budgetierten Kosten für die Fertigstellung des Heimachers und Sandachers passiert sind. 
Im Jahr 2006 wurden für sämtliche Deckbelagsarbeiten, die Beleuchtung sowie Nebenarbeiten  
Fr. 38‘000.00 budgetiert. Die effektiven Kosten werden sich aber auf rund Fr. 120‘000.00 belaufen. 
 
Der Gemeinderat beantragt daher, den notwendigen Zusatzkredit von Fr. 86‘000.00 zu genehmigen. 
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